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PERSONALKAUF
FÜR ALLE!
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Inklusive 
Kopfpolster-

verstellung

LINGEN, Rheiner Straße 112 I RHEINE, Kardinal-Galen-Ring 2LINGEN, Rheiner Straße 112 I RHEINE, Kardinal-Galen-Ring 2
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Nordhorn

Steinfurt Emsdetten

Osnabrück
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EXTRA!

BERNING  –  KW25-2019. Alle Maße sind Ca.-Maße. Alle Preise ohne Dekoration. Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

auf unsere bereits supergünstigen 

Möbel- und Küchen-Preise!

1) Gültig nur bei Neuaufträgen/Neuplanungen, nicht bei bereits getätigten Einkäufen. Aktionen nicht kombinierbar mit anderen Vorteils-Aktionen. 

Nicht gültig im Blickpunkt, Babyone und bei interliving. Nicht gültig auf bereits reduzierte Ware und Werbepreise.

Lust auf gesund?

Holen Sie sich nützliche Tipps und 

Tricks vom Profi  zum Thema vita-

minschonendes Niedriggaren und 

gesundes Kochen. Außerdem: Super 

WMF-Sonderpreise!

KOCHVOR-
FÜHRUNG!

PERSONALKAUF-RABATT

Samstag

22.
Juni

Montag

24.
Juni

Übrigens:
NEUE

ÖFFNUNGS-
ZEITEN!

In Lingen ab dem 01.06.2019: 

Mo-Fr 9.30-19 Uhr

Sa 9.30-18 Uhr

2,5-Sitzer, B: ca. 214 cm. 

Ohne Armteilverstellung, 

Nieren- und Dekokissen.

1499.-
Berning-Personal-Preis

Interliving Sofa Serie 4350, Bezug Leder Vivre goa mit beigefarbiger 

Kontrastnaht, Schaumpolsterung in Sandwich-Bauweise, Sichtholz-

rahmen Massivholz Wildeiche geölt, Metallkufe edelstahlfarbig, Rücken 

Spannstoff, B: ca, 214 cm. Inkl. 2x Kopfpolsterverstellung. 

Dienstag

25.
Juni

Freitag

21.
Juni

Donnerstag

20.
Juni

Samstag

22.
Juni

Sonntag

23.
Juni

Montag

24.
Junigeschlossen

NORDHORN Beim Fest des Jahres der Bookholter
Schützen holte Frank Andrä den Vogel mit dem 114.
Schuss von der Stange. Zur Königin erkor der neue
Regent Ellen Silberborth. Als Ehrendamen fungie-
ren Silvia Volkers und Katrin Enkrodt. Ehrenherren
sind Henry Volkers und Franz Enkrodt. Das Amt des
Mundschenks teilen sich Mirko Lambers, Achim
Niere und Karl-Heinz Maus. Foto: Müller

Frank Andrä neuer König

NORDHORN Bei der jüngs-
ten Mitgliederversammlung
der Gesundheitsregion Eure-
gio in Nordhorn hat Vorsit-
zender Dr. Arno Schumacher
die grenzüberschreitende
Gesundheitsversorgung an-
gemahnt. Der Geschäftsfüh-
rer des Euregio-Zweckver-
bandes, Christoph Almering,
machte dies an einem Bei-
spiel deutlich: „Wenn der Ret-
tungswagen 200 Meter ent-
fernt ist, aber nicht auf der
deutschen, sondern auf der
niederländischen Seite, dann
darf die Grenze keine Rolle
spielen. Hier muss dem Men-
schen geholfen werden.“ Ge-
schäftsführer Thomas Ner-
linger betonte die Bedeutung
der internationalen Vernet-
zung zur Stärkung der ländli-
chen Regionen in Zeiten von
Globalisierung und Digitali-
sierung. Er informierte über
den anstehenden Gesund-
heits-Wirtschafts-Gipfel
(GWG) für länderübergrei-
fende Innovationen, den der

Verein Gesundheitsregion
Euregio erstmalig am 1. Okto-
ber in Nordhorn als kostenlo-
se Fachkonferenz veranstal-
tet. In acht Fachforen sollen
Lösungsansätze vorgestellt
werden, wie zum Beispiel die
Ergebnisse der Projekte Dorf-
gemeinschaft 2.0 und Apo-
theke 2.0. „Wir freuen uns
über die Zusage des Bundes-
gesundheitsministers Jens
Spahn für den Hauptvor-
trag“, sagte Nerlinger.

Der aktuelle Mitglieder-
stand des Vereins beläuft sich
auf 163 Mitglieder – ein An-
stieg zum Vorjahr um mehr
als zehn Prozent. Bei den Vor-
standswahlen wurden Karin
Ammeling, Abed Daka, Paul
Ikink, Hans Klokkers sowie
Professor Doktor Philipp von
Landenberg einstimmig wie-
dergewählt. Mit einem ein-
stimmigen Beschluss wurde
Christoph Almering neu in
den Vorstand gewählt. Damit
umfasst der Gesamtvorstand
20 Mitglieder.

„Bei Gesundheit
darf Grenze keine

Rolle spielen“
Verein weist auf „Gipfel“ mit Spahn hin

NORDHORN Der Kreisver-
band von Bündnis 90 / Die
Grünen lädt ein zur Auffüh-
rung am Donnerstag, 27. Ju-
ni, um 18.30 Uhr, ins Gemein-
dehaus Am Markt in Nord-
horn. Die Aufführung dauert
etwa eine Stunde, der Eintritt
ist frei, Spenden am Ausgang
sind willkommen. In dem
Theaterstück „Heimat – wo
bist du?“ setzen sich junge
Geflüchtete mit dem Begriff

Heimat auseinander – zu-
nächst spielerisch, dann tief-
sinnig. Das Stück hat Shwan
Karim geschrieben, Regie
führt Marc Beinsen. Die jun-
gen Laienschauspieler leben
derzeit in der Region Hanno-
ver. Sie führen ihrem Publi-
kum vor Augen, dass man
sich dem scheinbar so einfa-
chen Begriff Heimat aus sehr
verschiedenen Richtungen
nähern kann.

Geflüchtete setzen sich mit dem
Thema Heimat auseinander

NORDHORN Die Grund-
schulchöre der Musikschule
Nordhorn mit rund 160 sin-
genden Kindern eroberten
beim diesjährigen Sommer-
konzert in der voll besetzten
Alten Weberei die Herzen der
Zuschauer. Voller Euphorie
präsentierten die Kinder ein
Programm mit bekannten Ti-
teln wie „Musik den ganzen
Tag“ und Liedern aus den Fil-
men über „Bibi und Tina“.
Mit kräftigen Stimmen und
sauberer Intonation sangen
die Kinder dem Publikum ein
Lachen ins Gesicht.

„Ich fühl mich frei, nichts
zieht mich runter, ich bleib
hier“, begrüßten die Chöre
unter der Leitung von Olga

Stikel die neugierigen Zu-
schauer.

Eine Reise um die Welt?
Abenteuer? – Verführerisch.
Aber die Kinder sind sich ei-
nig: Das Leben zu Hause, zu-
sammen mit der Familie und
den Freunden ist das Schöns-
te und Wertvollste auf der
Welt!

„Hab keine Angst vor dem,
was du tust, trau dich und sei
mutig“, teilten die mit sicht-
barer Herzenslust singenden
„Singuine“ mit. Vom Lied „Up
up up – nobody‘s perfect“ bis
hin zu „Happy End“ wurde ei-
ne Geschichte über Zusam-
menhalt und Treue offenbart,
die im Saal zum Staunen und
Mitsingen anregte. Besonde-

re Showelemente wie ein Hu-
la-Hoop-Act und Inline-Ska-
ting begeisterten das Publi-
kum.

Natürlich ließen die Kin-
der das Publikum auch gerne
wissen, was Jungs wirklich

über Mädchen denken und
andersherum … „Jungs ge-
gen Mädchen“ – ein Battle-
Rap aus dem Kinofilm „Bibi
und Tina“, der für grinsende
Gesichter und großen Beifall
sorgte.

Musikalische Unterstüt-
zung bekamen die Kinder-
chöre unter anderem vom Ju-
gendchor der Musikschule
sowie von einer kleinen Band
mit Chananja Schulz (Kla-
vier), Paul Driessen (Gitarre),

Jeremia Feilmeier (E-Bass)
und Joris Hupe (Schlagzeug).
Als Gastmusiker spielten bei
einigen Titeln Hilmar Sun-
dermann (Violine) und Jas-
per Wortel, der am Klavier
sein Können unter Beweis

stellte. Die Einstudierung un-
ter der Leitung von Olga Sti-
kel und Chananja Schulz, die
unter anderem bei der ge-
meinsamen Wochenend-Pro-
benfahrt in der Jugendher-
berge in Lingen stattgefun-
den hatte, war ein voller Er-
folg. „Lieder, die wir mögen“
– unter dem Motto stand die
Veranstaltung. Die Begeiste-
rung der Kinder sprang von
der ersten Minute an über
und wurde mit jeder Menge
Applaus belohnt. Bei der Zu-
gabe stimmten alle mit ein:
„Schmeiß die Hände in den
Himmel, dreh den Beat so
richtig auf. Das ist noch lange
nicht das Ende, heute brau-
chen wir’s ganz laut.“

„Singuine“ singen sich in die Herzen der Zuschauer
„Lieder, die wir mögen“ / Grundschulchöre der Musikschule geben ein Konzert in der Alten Weberei

Die Grundschulchöre „Singuine“ gaben unter der Leitung von Olga Stikel ein Konzert, Foto: Musikschule


